
Beschluss der BDKJ Diözesanversammlung 

vom 15.-16.10.2022 

Prävention sexualisierter Gewalt – 

eine feste Verortung 

Antragsteller: BDKJ Diözesanausschuss, BDKJ Diözesanvorstand 

Der Diözesanvorstand des BDKJ München und Freising wird beauftragt sich für die 

dauerhafte Einrichtung einer Fachstelle mit dem Thema Prävention sexualisierter 

Gewalt im Erzbischöflichen Jugendamt einzusetzen. 

Die Aufgaben der Fachstelle umfassen: 

• Weiterentwicklung der Strategie zur Prävention sexualisierter Gewalt für

und auf allen Ebenen in der kirchlichen Jugend(verbands)-arbeit

• Beratung und Begleitung der Jugendverbände und der ehren-,

hauptamtlichen und hauptberuflichen Mitarbeiter*innen in Fragen der

Prävention, Intervention und Aufarbeitung

• Qualifizierung von ehren-, hauptamtlichen und hauptberuflichen

Mitarbeiter*innen in der kirchlichen Jugend(verbands)-arbeit zum Thema

Prävention sexualisierter Gewalt

• Mögliche Anlaufstelle für Betroffene jeglicher erfahrener Gewalt im

Verbandskontext

• Unterstützung im Qualitätsmanagement von institutionellen

Schutzkonzepten der Jugendverbände und des Erzbischöflichen Jugendamts

• Wissenstransfer und Wissensmanagement im Bereich Prävention

sexualisierter Gewalt

• Entwicklung und Durchführung von zielgruppenorientierten Informations- 

und Fortbildungsformaten

• Unterstützung der Verantwortlichen der kirchlichen

Jugend(verbands)arbeit

• Ansprechperson für interne und externe Anfragen bzgl. Präventionsarbeit

in der kirchlichen Jugend(verbands)-arbeit

• Enge Anbindung und enger Austausch mit der Stabstelle Prävention im

Erzbischöflichen Ordinariat

• Kontaktperson für die unabhängigen Ansprechpersonen

Darüber hinaus werden weiterführende Ressourcen hinsichtlich Unterstützung in 

der Verwaltung und Büroorganisation sichergestellt. 


